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bebilrfen notÇirjenbtg einer SKeorgonifation, uin bas 9lttê= unb ginbredjen etwas ciujufcrjranfen. 6tne mitbe, recbt milbe £wft ifi aber unftreitig
ba§ èeffe Wittel bagegen; bept)af& jditagen mir benn aud) uor, baß ba§ iu uit|*eïm Silbe nadj ber 9îatur aufgenommene

atë TOuftergefüngnifi anerfannt merbe. Die abmintfiratibe Seituns mürbe irgenb einem fjjotffl übergeben unb bte (Befangenen in feinem ©mn?

vide £)oljfd)nitte iibermadjt unb bebanbett. s#tobiten, meine Herren, uur yrobiren!

bedürfen nothwendig einer Reorganisation, um das Aus- nnd Einbrechen etwas einzuschränken. Eine milde, recht milde Haft ist aber unstreitig
das beste Mittel dagegen; deßhalb schlagen wir denn auch vor. daß das in unserm Bilde nach der Natur aufgenommene

Zuchthaus von Schwhz

als Mustergefängniß anerkannt werde. Die administrative Leitung würde irgend einem Joost übergeben nnd die Gefangenen in seinem Sinne

viàe Holzschnitte überwacht und behandelt. Probiren, meine Herren, nur Probiren!
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